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1. Sachbericht orientiert am Profil der Kirchlichen Hochschularbeit der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern 

 

Wir sind da für Menschen, die an  den Hochschulen studieren, lehren und arbeiten, und 
nehmen teil am Leben der Hochschulen. 

 

Das Kontakt-Netzwerk funktioniert reibungslos: Wir werden zu allen Veranstaltungen der 

Hochschulen eingeladen, während wir umgekehrt alle Studenten und das 

Hochschulpersonal direkt per E-Mail zu unseren Veranstaltungen einladen können.  

Bilder hierzu auf unserer Facebook-Seite  

https://www.facebook.com/hochschulpfarrer.hof?ref=hl 

Der „Aktionstag“ an der FHVR wurde von Seiten der Hochschule 2015 (nicht 2014) 

wiederbelebt. Zum Thema „Stress“ steuerten wir eine eigene Ausstellung bei mit Beiträgen 

zum „Fasten“ und zur „Sonntags-Heiligung“. Siehe die PDFs im Anhang! 

 

 

 

 

 

Wir nehmen uns Zeit, bieten Seelsorge und Unterstützung an und begleiten bei der Suche 
nach Orientierung. 

 

Wöchentliche regelmäßige Präsenz an beiden Hochschulen beim „Kaffeeklatsch“ bzw. 

„Stammtisch“, ca. 8 Anfragen nach persönlichen Seelsorge-Gesprächen; dem Studenten 

Koudema Badatana aus Togo konnte für sein letztes Studiensemester eine Beihilfe aus 

https://www.facebook.com/hochschulpfarrer.hof?ref=hl


dem Notfonds in Höhe von 900 € vermittelt werden; 

 

 

 

 

 

Wir eröffnen Freiräume für Begegnung und Dialog. 

 

Erneut kamen über 50 Studenten zu unserer Brauereiführung am 05.02.2015, so dass wir 
beschlossen, diese Veranstaltung fest in unser Programm aufzunehmen.  

Der Vortrag „Armut und Reichtum in Deutschland“ von Thomas Krämer vom KDA am 
10.02. fand leider nur wenige Zuhörer.  

„Kirche, Kunst und Kneipe“ (3 Mal pro Jahr) hat sich zum „Klassiker“ entwickelt: Theologisch 

einprägsame Kirchenführungen von Gemeindegliedern der jeweiligen Kirchen, künstlerisch 

hochwertige kleine Orgelkonzerte und das anschließende gesellige Beisammensein in einer 

der Hofer Studentenkneipen findet regelmäßig Anklang, zum Teil mit bis zu 50 Studenten.  

Bilder dazu auf Facebook: https://www.facebook.com/hochschulpfarrer.hof?ref=hl 

  

 

 

 

 

Wir bieten ein Zuhause für Gemeinschaft und gelebten Glauben. 

 

Die 3. Geschenke-Baum-Aktion im Dezember hat wieder eine beeindruckende Menge an 

Sach- und Geldspenden erbracht: 780 € für Medikamente konnten an das Matema-

Krankenhaus in Tansania überwiesen werden. Für die katholische Geschenkpäckchen-

Aktion wurden 355 € gespendet! Darüber hinaus gab es Einzelspenden für einzelne 

Einrichtungen, unter anderem auch vom Verein der Freunde der FHVR, die den Erlös der 

diesjährigen Weihnachtsmarkt-Fahrten in Höhe von 200 € für die Hofer Tafel stifteten. 

Besonderes Lob hat die SV der FHVR verdient, die im Anschluss an die Adventsandacht 

draußen bei „feuriger Beleuchtung“ und mit Glühwein und Crepes bei Live-Musik eine 

Tombola organisierte und deren Erlös in Höhe von 275 € dem Krankenhaus in Matema 

zugutekommen ließ. 

https://www.facebook.com/hochschulpfarrer.hof?ref=hl


 

 

 

 

 

2. Besonders positive Erfahrungen/Highlights und besondere Herausforderungen/ 

Schwierigkeiten  

 

In Zusammenarbeit mit dem Kulturkreis Hof und weiteren überregionalen Kulturträgern 
(siehe Anhang!) haben wir im Rahmen der Veranstaltungsreihe „70 Jahre Frieden“ zwei 
Film-Abende an die Hochschulen geholt: am 05.05 "Agfa  1939- Meine Reise in den Krieg“. 

Ein Film von Michał Wnuk und anschließende Diskussion mit der Produzentin Antje Boehmert. Und 
am 10.06. "Verräter vor dem Volksgericht“. Ein Filmdokument aus dem Bundesarchiv mit 
Einführung durch Prof. Dr. Hermann Wentker, Institut für Zeitgeschichte, Berlin. Bilder zu diesen 
beiden herausragenden Abenden bei Facebook! 

 

Ich habe an der Mitträger-Versammlung von Erlassjahr Ende November in Eisenach 
teilgenommen. Wir haben daraufhin beschlossen, die Ausstellung zur Schuldenkrise 2017 
noch einmal an beide Hochschulen zu holen und dafür Rücklagen zu bilden. 

 

 

 

 

Datum: 

 

07.09.2016 

Unterschrift: 

 

Rudolf Koller 

 


